
ORGANISATION 
INDUSTRIEAUSSTELLUNG 

REFERENTEN 
MODERATOREN

Wir weisen darauf hin, dass die finanzielle Unterstützung dieser Veranstaltung  
durch die voran genannten Firmen unabhängig von irgendwelchen Umsatzgeschäften  
mit dem DIAKOVERE Annastift erfolgt und nicht beabsichtigt ist, durch die Gewährung 
dieser Zahlung Einfluss auf Mitarbeitende oder andere Personen zu nehmen.

ANMELDUNG über das Internet erbeten!
Bitte melden Sie sich bis zum 10. April 2026 unter  
www.orthopaedie-mhh.de an. 

Sollten Sie die technischen Voraussetzungen dafür 
nicht besitzen, ist eine Anmeldung per Telefax unter 
0511 5354-682 möglich. Eine Anmeldung per Tele- 
fon ist aus logistischen Gründen leider nicht möglich. 

Das Symposium ist für alle Teilnehmer kostenfrei.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  

Fortbildungspunkte
Für das Symposium werden für Ärzte und Physio-/ 
Ergotherapeuten 5 Fortbildungspunkte vergeben.  

Unterstützung und Industrieausstellung
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DAS HÜFTGELENK IM ZENTRUM
Orthopädie und Physiotherapie  
„Hand in Hand“

17. Hannoveraner Hand-in-Hand-Symposium

18. April 2026
Medizinische Hochschule Hannover (MHH)
Veranstalter:  
Orthopädische Klinik der MHH im DIAKOVERE Annastift

Prof. Dr. med. Sufian Ahmad, Orthopädische Klinik  
der MHH im DIAKOVERE Annastift, Hannover

Prof. Dr. med. Stefan Budde, Universitätsklinik für  
Unfallchirurgie und Orthopädie Bethel, Bielefeld 

Dr. med. Alexander Derksen, Orthopädische Klinik der 
MHH im DIAKOVERE Annastift, Hannover

Dr. med. Marco Ensink, Klinik für Anästhesiologie,  
DIAKOVERE Annastift, Hannover

PD Dr. med. Marco Ezechieli, ATOS Klinik, Hamburg

Frau Dr. med. Marian Fritzen, Klinik Niedersachsen,  
Bad Nenndorf

Dr. med. Marco Haertlé, Orthopädische Klinik der MHH 
im DIAKOVERE Annastift, Hannover

Dr. med. Kai-Uwe Heuer, MVZ Chirurgie und Orthopädie, 
Hildesheim

Andreas Hölscher, Krankenhausfinanzierung bei BARMER

Dr. med. Philipp Jungebluth, Jungebluth Orthopädie,  
Hannover

Timm Kostrzewa, REHA-diesportstrategen, Hannover

Markus Moll, REHA-diesportstrategen, Hannover

Dr. Christoph Pross, Stryker GmbH, Gesundheits-
ökonomie TU Berlin

Priv.-Doz. Dr. med. Christian Sturm, Physikalische  
und Rehabilitative Medizin, MHH, Hannover

Dr. med. Lars Tücking, Orthopädische Klinik der MHH  
im DIAKOVERE Annastift, Hannover

Univ.-Prof. Dr. med. Henning Windhagen, Orthopädische 
Klinik der MHH im DIAKOVERE Annastift, Hannover



EINLADUNG PROGRAMM PROGRAMM/INFOS/ORT

Ab 8.30 Uhr Anmeldung, Teilnehmerregistrierung
Besuch der Industrieausstellung

08.55 – 09.00  Begrüßung: Prof. Dr. med. Henning Windhagen

Session I:  Wenn die Hüfte aus dem Gleichgewicht 
kommt – Therapieoptionen bei instabiler
Hüfte

Vorsitz: Dr. med. Marco Haertlé
09.00 – 09.15  Instabile Hüfte – was ist das? (Haertlé)
09.15 – 09.30 Exkurs I: „Knochen oder Muskel?“ – 

Gelenkstabilisierende Trainingsformen 
für das Hüftgelenk (Moll)

09.30 – 09.45  Exkurs II: Minimalinvasive Hüftgelenks-
stabilisierung – Möglichkeiten der 
Arthroskopie (Ezechieli)

09.45 – 10.00 Exkurs III: „Mehr Stabilität, weniger 
Invasivität“ – Periacetabuläre 
Osteotomie 2.0 (Ahmad)

10.00 – 10.15  Podiumsdiskussion
10.15 – 10.35 Round-Table Session – Rapid Recovery
 „Immer schneller – wann kommt die 

ambulante Hüftprothese nach Deutschland?“
Vorsitz: Dr. med. Lars Tücking
Teilnehmer:  Dr. Kai Heuer, PD Dr. Christian Sturm, Dr. Christoph 

Pross, Dr. Marian Fritzen, Timm Kostrzewa, 
Andreas Hölscher, Prof. Henning Windhagen, 
Prof. Stefan Budde, Dr. Marco Ensink

10.35 – 11.05 Pause, Besuch Industrieausstellung

Session II:  Endoprothetik für Sportler – was geht?
Vorsitz: Prof. Dr. med. Henning Windhagen
11.05– 11.20 Sport und Endoprothetik – Mechanik 

und Biologie (Windhagen)
11.20 – 11.35 Exkurs I: „Der Zugang macht die Musik“ – 

Einfl uss minimalinvasiver Zugänge auf 
die postoperative Sportlichkeit (Ahmad)

11.35 – 11.50  Exkurs II: „Kappe drauf – Bewegung drin?“ – 
Kommt die Hüftkappenprothese wieder? 
(Ezechieli)

11.50 – 12.05  Exkurs III: „Kurz gehalten, voll belastbar“ – 
Ist der Kurzschaft die Lösung? (Budde)

12.05 – 12.20  Podiumsdiskussion 
12.20 – 12.50 Pause, Besuch Industrieausstellung

Session III:  Wenn die Hüftprothese schmerzt – 
was tun, wenn Plan A fehlschlägt?

Vorsitz: Prof. Dr. med. Sufi an Ahmad
12.50– 13.05 Röntgen perfekt – Patient 

unzufrieden? (Ahmad)
13.05 – 13.20  Exkurs I: „Nicht gleich den Kopf 

verlieren“ – Konservative Wege 
bei schmerzhafter Hüftprothese 
(Jungebluth)

13.20 – 13.35 Exkurs II: „Wenn der Bogen über-
spannt ist“ – GTPS-Enthesiopathie 
als Schmerzursache (Derksen)

13.35 – 13.50  Exkurs III: „Revision – von quick & 
clean bis expensive & complex“ – 
Implantate kennen und verstehen 
(Windhagen)

13.50 – 14.00  Podiumsdiskussion
14.00 – 14.05 Schlusswort
14.05 Uhr Ende des Symposiums, Ausgabe 

der Teilnahmebescheinigungen

Wissenschaftliche Leitung 
Univ.-Prof. Dr. med. Henning Windhagen
Department Endoprothetik und Rekonstruktive 
Gelenkchirurgie Hüfte/Knie
Orthopädische Klinik Medizinische Hochschule 
Hannover (MHH) im DIAKOVERE Annastift
Anna-von-Borries-Straße 1–7, 30625 Hannover

Veranstaltungsort
Medizinische Hochschule Hannover (MHH)
Hörsaal F • Gebäude J1 • Ebene 1
Carl-Neuberg-Straße 1 • 30625 Hannover

Veranstalter/Organisation
NewConceptOncology GmbH
Maike Holz, 
Osterriedestr. 12, 30851 Langenhagen
Email: holz@n-c-o.de 

(Änderungen vorbehalten)

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Hüfte ist komplex, Schmerzen können 
verschiedenste Ursachen haben. Kraft 
und Balance spielen eine große Rolle. 
Geschädigte Hüftgelenke verursachen 
Probleme in Muskelketten und 
assoziierten Gelenken.

Das wollen wir uns vergegenwärtigen, 
beim 17. Hannoveraner Hand-in Hand- 
Symposium „Hüfte“.

Kommen Sie vorbei, diskutieren 
Sie mit uns – und informieren sich 
über den Stand der aktuellen Hüft-
therapeutischen Optionen.

Neu ist unser Konzept mit interessanten 
Fallvorstellungen, bewährt die gemeinsame 
Betrachtung aus Medizin, Physiotherapie, 
Trainingstherapie und Implantatwissen-
schaften.

Ihre

Department Endoprothetik, Gelenkerhalt und Prävention - Hüfte, Knie, Becken im
DIAKOVERE Annastift – Orthopädischen Klinik der Medizinischen Hochschule Hannover (MHH)

Univ.-Prof. Dr. med. 
Henning Windhagen
Direktor Orthopädische Klinik 
der MHH im DIAKOVERE 
Annastift sowie Chefarzt

Prof. Dr. med.
Sufi an S. Ahmad
Leitender Oberarzt

Dr. med. 
Marco Haertlé
Facharzt für 
Orthopädie und 
Unfallchirurgie


